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Willkommen liebe Leserinnen und Leser, 
 
am kommenden Sonntag, dem 28.09.2014, ist 
das Depot Pohl-Ströher und das „Café im Spiel-
zeugdorf“ wie angekündigt geöffnet. Grund ge-
nug, um sie wieder über Neuheiten zu informie-
ren. 
 
Dieser vorletzte Schautag in diesem Jahr steht 
unter dem Motto: „Einrichtung der ,Guten Stub´ 
– Zuschauen bei der Entstehung eines großen  
orientalischen Krippenberges und Einblick in 
eine besondere Ausstellungsfläche, die zur 
Weihnachtsschau geöffnet wird“. 
 
Wir freuen uns, dass die Malerin Monique 
Einenkel aus Hermannsdorf das Gestalten der 
neuen Kulisse 
für dieses Ex-
ponat  über-
nommen hat. 
Sie wird am 
Sonntag mit ih-
rer Arbeit be-
ginnen, wobei 
ihr unsere 
Gäste über die 
Schulter schau-
en können. Es 
sind 5 m² Lein-
wand zu bema-
len. Als Vor-
lage dienen Fo-
tos von alten 
Oberwiesen-
thaler Krippen-
bergen. 
 
Darüber hinaus finden besonders interessante 
und alte Stücke nach und nach in diesem Depot-
bereich ihren Platz für die Weihnachtsschau. 
 
Die Sonderausstellung auf Schloss Klippenstein 
in Radeberg bei Dresden ist beendet. Alle Expo-
nate sind wohlbehalten wieder zurückgekehrt. 
Für die Präsentation „Engel – Himmlische Bo-
ten“ der Museen Schloss Voigtsberg in Oelsnitz 
i.V. wurden verschiedene Stücke ausgewählt 
und vergangene Woche überführt. Weitere Be-
teiligungen an Sonderausstellungen sind in Vor-
bereitung, so u.a. in der Manufaktur der Träume 
in Annaberg-Buchholz, in den Städtischen  

Museen Plauen und im  „Weihnachtswunder-
land“ bei Möbel-Mahler in Siebenlehn. Die Citro-
enette C6 ist noch bis zum Monatsende in der 
Autostadt Wolfsburg zu bewundern. 
 
Bereits seit zwei Jahren gibt es die Idee einen 
Puppenfriseur im Depot einzurichten. Nun ist es 
Wirklichkeit geworden. Ausgehend von einem 
vorhandenen Kinderfriseurstuhl der Franz Strö-
her A.G. Rothenkirchen aus den 1930iger Jah-
ren wurde eine Szene entwickelt. 
Eine Puppe aus der Sammlung hat darin Platz 
genommen und wird von einer Frisörin im Stil 
der Zeit bedient. Im Spiegel einer Frisiertoilette 

kann die Puppenkun-
din jeden Handgriff 
verfolgen. Typische 
Utensilien, wie Ondu-
liereisen, Wickel, 
Kämme, Haar-
schneidapparate, Ra-
siermesser, Werk-
zeug zum Schärfen, 
Haarteile uvm. sind 
wirkungsvoll ange-
ordnet.  
 
Franz Ströher, der 
Großvater unserer 
verehrten Sammlerin, 
hat sich 1880 in Rot-
henkirchen i.V. nie-
dergelassen und  
eine Firma zur Her-
stellung und zum Ver-

trieb von Haartüll gegründet.  Daraus entwi-
ckelte sich die spätere Franz Ströher OHG und 
ab 1931 die Franz Ströher A.G. Fabrik für Fri-
seurbedarf. Neben vielen verschiedenen Pro-
duktlinien wurden auch Puppenperücken aus 
Echthaar gefertigt und in alle Welt verkauft. Ein 
Originalprospekt von 1935 belegt dies. Es heißt 
dort u.a.: „WELLA Puppenperücken werden seit 
Jahrzehnten in der ganzen Welt mit besonderer 
Vorliebe gekauft ….“ – Wir möchten diesen Teil 
der Geschichte aufgreifen und im Sinne der 
Sammlerin in Szene setzen. 
Freuen Sie sich mit uns an diesem Kleinod im 
Ausstellungsbereich „Puppen“. 

Neue Szene „WELLA-Puppenfriseur“ – eine historische Puppe wird im Kinderfriseurstuhl bedient 
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